
 
 

 

 

Leipzig, den 24.04.2019 

 

 

Mitteldeutsche Wasserkraft entdecken zum Tag  

der Erneuerbaren Energien  
 

 

Wasserkraftverband Mitteldeutschland e.V. beteiligt sich mit einem bunten Programm 

zum Aktionstag am 27. April2019 

 

Zum Tag der Erneuerbaren Energien am 27. April 2019 werden in Mitteldeutschland elf 

Wasserkraftanlagen öffnen und interessierte Besucher herzlich willkommen heißen. Die 

Betreiber wollen die Besucher mit einem vielfältigen Programm locken. Das Angebot reicht 

von der Kraftwerksbesichtigung über kulinarische Versorgung bis zur praktischen Erprobung 

der Elektromobilität vor Ort. In Kooperation mit dem ADFC Sachsen, der Heinrich-Böll-

Stiftung und der Vereinigung zur Förderung der Nutzung Erneuerbarer Energien VEE e.V. 

wurden im Rahmen des RadAktionstages drei Fahrraderlebnistouren rund um die 

Wasserkraft entwickelt. Dies führen am 27. April 2019 entlang der Flüsse Zschopau und 

Chemnitz, rund um Dresden sowie in den Görlitzer Raum und verbinden aktiven Tourismus 

mit Wissenswertem rund um die Wasserkraft. 

 

Entdeckt werden können die Wasserkraftanlagen Klostermühle Amt Dambeck an der Jeetze 

und Papierfabrik Bernburg an der Saale in Sachsen-Anhalt, die Wasserkraftanlage 

Porstendorf an der Saale in Thüringen sowie die Wasserkraftanlagen in Hetzdorf (Flöha) an 

der Flöha, in Göritzhain (Lunzenau) und Markersdorf (Clausnitz) an der Chemnitz, 

Rabenauer Grund im malerischen Weißeritztal, die Anlage Bienertwehr in Dresden, die 

Elbersdorfer Mühle an der Wesenitz und die Wasserkraftanlagen Lodenau (Rothenburg) und 

Kunstmühle Ludwigsdorf an der Neiße in Sachsen. 

 

„Wir können mit diesem vielfältigen Programm zeigen, dass sich die Wasserkraft nicht nur 

hervorragend mit touristischen Aktivitäten verbinden und entdecken lässt, sondern dass wir 

auch ein gewachsener Bestandteil der mitteldeutschen Kulturlandschaft sind. Die 

Wasserkraft ist Geschichte mit Blick auf die vielen historisch wertvollen Wasserkraftanlagen 

und Zukunft als Baustein der Energie- und Mobilitätswende zugleich.“, fasst Alexander 

Düsterhöft, Präsident der Verbandes, die Aktionen zusammen. 

 

Der Wasserkraftverband Mitteldeutschland e.V. unterstützt darüber hinaus auch in diesem 

Jahr die Projektgruppe „Kinder von Tschernobyl“ der Kirchgemeinde Rosenthal-

Langenhennersdorf, die am 27. April 2019 ihre Aktivitäten an der Elbersdorfer Mühle in 

Dürrröhrsdorf vorstellen werden.  

 



Hintergrund: 

Im Wasserkraftverband Mitteldeutschland e.V. organisiert sich die Mehrheit der kleinen und 

mittleren Wasserkraftanlagenbetreiber in Mitteldeutschland. Derzeit hat der Verband mehr 

als 200 Mitglieder.  

 

Weitere Informationen zum Thema finden Sie unter:  

 

https://www.wasserkraftverband.de/pages/informationsmaterial-und-

oeffentlichkeitsarbeit/tag-der-erneuerbaren-energien-2019.php 
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Angela Markert, 
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Geschäftsstelle Hinrichsenstraße 37, 04105 Leipzig 
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